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WOHNBEREICHSLEITUNG /  

TEAMLEITUNG IN DER 
STATIONÄREN  
ALTENPFLEGE

- KOMPAKT

Langzeitpflege & Altenpflege 

2025

Veranstalter 

Caritas-Akademie Köln-Hohenlind
Werthmannstraße 1a 
50935 Köln
Kontakt: Frau Tubbesing, Weiterbildungsleitung
Tel:  ++49 (0)  221 -  46 86 0 - 105 oder - 0
Fax: ++49 (0)  221 -  46 86 0 - 100
E-Mail: Tubbesing@caritas-akademie-koeln.de

Anreise

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: (Ticket Preisstufe 1b)
- Ab Hauptbahnhof mit U-Bahn (Linie 16 oder 18) bis  Neumarkt 
- mit Buslinie 136 (Hohenlind/Lövenich) bis zur Haltestelle 
Hohenlind  
=> Alternativ ab Neumarkt:  U-Bahn Linie 7 (Richtung Frechen) 
   bis Brahmsstr. , dann zu Fuß Richtung St. Elisabeth Krankenhaus
Die Caritas-Akademie Köln-Hohenlind befindet sich rechts 
neben dem Krankenhaus.
Anreise mit dem Auto:
•	 Aus Richtung Autobahnkreuz Köln-West: 
Ausfahrt Frechen, Richtung Köln-Innenstadt, auf Dürener 
Straße stadteinwärts, Militärring überqueren, erste Straße 
nach rechts abbiegen: Prälat-van-Acken-Straße.  Im Kreisver-
kehr vor dem St. Elisabeth-Krankenhaus: 1. Ausfahrt Werth-
mannstraße
•	 Aus Richtung Innenstadt: 
Dürener Straße stadtauswärts, Lindenthalgürtel überqueren, 
ca. 350 Meter nach Kreuzung Kitschburger Straße/ Dürener 
Straße links abbiegen: Prälat-van-Acken-Straße. Im Kreisver-
kehr vor dem St. Elisabeth-Krankenhaus: 1. Ausfahrt Werth-
mannstraße
=> Die Caritas-Akademie liegt ca. 100 Meter auf der linken Sei-
te. Gebührenpflichtige Parkmöglichkeiten finden Sie im Park-
haus, direkt neben der Akademie.
Alternative zum Parken: 
Park & Ride Parkhaus am Autobahnkreuz Köln West, 
Haus Vorst, Köln-Marsdorf, Emmy-Noether-Straße 12, 
50858 Köln und mit U-Bahn Linie 7 (Richtung Zündorf ) 
bis Brahmstr. fahren (3 Haltestellen, Kurzstreckenticket)
 Ca

rit
as

-A
ka

de
m

ie
 K

öl
n-

H
oh

en
lin

d
W

er
th

m
an

ns
tr

aß
e 

1a

50
93

5 
Kö

ln

Fa
x:

 0
22

1 
- 4

6 
86

 0
 - 

10
0

Ic
h 

bi
tt

e 
um

 Ih
re

 R
üc

km
el

du
ng

 b
ez

üg
lic

h 
ei

ne
r B

er
at

un
g 

zu
r 

„W
ei

te
rb

ild
un

g 
zu

r W
oh

nb
er

ei
ch

sl
ei

tu
ng

 in
 d

er
 s

ta
tio

nä
re

n 
A

lte
np

fle
ge

 - 
ko

m
pa

kt
“

  Vo
rn

am
e 

un
d 

N
am

e:

In
st

itu
tio

n:

St
ra

ße
 u

nd
 N

um
m

er
:

Po
st

le
itz

ah
l u

nd
 O

rt
:

Te
le

fo
n:

E-
M

ai
l:

  Bi
tt

e 
tr

en
ne

n 
Si

e 
da

s 
Fo

rm
ul

ar
 a

b 
un

d 
se

nd
en

 S
ie

 e
s 

al
s 

Fa
x 

 
bz

w
. a

us
re

ic
he

nd
 fr

an
ki

er
t a

n 
di

e 
ne

be
ns

te
he

nd
e 

A
dr

es
se

.

St
an

d:
 0

8.
20

24



Le
rn

be
re

ich
e

Te
rm

in
e /

 B
ew

er
bu

ng

Zi
el

e /
 Vo

ra
us

se
tz

un
g

Die Weiterbildung

Die Anforderungen an Wohnbereichsleitungen (Teamlei-
tungen Wohngruppenleitung, Leitungen einer Hausgemein-
schaft) sind insbesondere gekennzeichnet durch die direkte 
Nähe und Zusammenarbeit im Team. Zugleich müssen steu-
ernde, anleitende, kontrollierende und evaluierende Aufga-
ben übernommen werden. Der Wohnbereichsleitung kommt 
daher eine wichtige Vorbildfunktion zu, die Rollenklarheit 
und die Fähigkeit zur zielführenden Kommunikation „nach 
oben“ und ins Team erfordert.

Ziele

Die Teilnehmenden sollen:
•	 den fachlichen und nutzerorientierten organisatorischen 

Rahmen für die Pflege und Betreuung sicherstellen
•	 Personaleinsatz und Personalentwicklung mitgestalten
•	 Möglichkeiten zur Entwicklung und Aufrechterhaltung 

eines tragfähigen Team- und Arbeitsklimas kennen ler-
nen  

•	 Kommunikations- und Konfliktlösungskompetenz erwerben
•	 Mitarbeiterteams zielorientiert in der jeweiligen Situati-

on führen können
•	 die Zusammenarbeit und Auseinandersetzung mit den 

Vorgesetzten, mit anderen Arbeitsbereichen und Berufs-
gruppen aktiv gestalten

•	 ihre Fachlichkeit aktualisieren und ihre Selbstlernfähig-
keit erweitern

•	 im Rahmen ihrer Aufgaben ein betriebswirtschaftliches 
Verständnis entwickeln.

Zielgruppe

Pflegefachkräfte aus stationären Einrichtungen der Alten-
pflege mit (angestrebter) Wohnbereichsleitungs- / Teamlei-
tungsfunktion.

Teilnahmevoraussetzungen

Die Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung Alten-
pfleger/in oder Gesundheits- und Krankenpfleger/in oder 
Pflegefachfrau/-mann sowie eine mindestens 2-jährige Be-
rufserfahrung als Pflegefachkraft sind Voraussetzung für die 
Teilnahme an der Weiterbildung. 

Inhalte

Die Weiterbildung orientiert sich an dem Modulhandbuch 
zum Bildungsgang der Weiterbildung zur Leitung einer pfle-
gerischen Einheit der Fachhochschule Bielefeld und des Deut-
schen Instituts für angewandte Pflegeforschung (dip) e.V., Köln. 

Lernbereiche

1.	 Steuerung und Gestaltung pflegerischer Prozesse
•	 Einstufungsmanagement
•	 Pflegetheorien und -modelle
•	 Assessments

2.	 Führen und Managen als Leitungsaufgabe
•	 Sich als Leitung positionieren
•	 Gesprächsführung und Umgang mit Konflikten
•	 Selbst-/ Personal-/ Projektmanagement

3.	 Rahmenbedingungen der Organisationsgestaltung
•	 Rahmenbedingungen des Leitungshandelns
•	 Qualitätsanforderungen

Leistungsnachweise

Es sind Leistungsnachweise in Form von schriftlichen Arbei-
ten, Klausuren und Präsentationen zu absolvieren.

Kursgebühren

Die Kosten für die Weiterbildung betragen 3.150,- €. 

Teilnahmeförderung

Gegebenenfalls ist eine Inanspruchnahme des Aufstiegs-BA-
föG möglich (www.aufstiegs-bafoeg.de). 
Die Weiterbildung ist nach dem Weiterbildungsgesetz an-
erkannt. Bei Bedarf kann Bildungsurlaub beantragt werden 
(www.bildungsurlaub.de). 

Dauer der Weiterbildung

Die Weiterbildung wird berufsbegleitend in Blöcken von 
fünf Tagen angeboten. Sie umfasst insgesamt 480 Stunden 
und gliedert sich in Präsenzseminare (400 Stunden) und Pra-
xisaufträge (ca. 80 Stunden).

Termine

Block 1:    27.10.-31.10.2025
Block 2:    24.11.-28.11.2025
Block 3:    19.01.-23.01.2026
Block 4:    02.02.-06.02.2026
Block 5:    23.03.-27.03.2026
Block 6:    20.04.-24.04.2026
Block 7:    18.05.-22.05.2026
Block 8:    22.06.-26.06.2026
Block 9:    20.07.-24.07.2026
Block 10:  21.09.-25.09.2026 

Anmeldeschluss ist der 29.09.2025

Anmeldung/ Unterlagen

•	 kurze schriftliche Beschreibung der persönlichen Moti-
vation zur Teilnahme 

•	 Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung Alten-
pfleger/in oder Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
oder Pflegefachfrau/-mann

•	 Prüfungszeugnis Pflegefachkraft
•	 Kostenübernahmeerklärung mit Angabe der Adresse 

des Rechnungsempfängers

Sonstiges

•	 Diese Weiterbildung kann auf die Weiterbildung zur 
Pflegedienstleitung ambulant/stationär der Caritas- 
Akademie Köln anerkannt werden. Das Aufbaumodul 
dazu beginnt am 06.10.2025.

•	 24 Credit-Points (ECTS) werden für den  Bachelor-
studiengang Pflegemanagement im Fachbereich  
Gesundheitswesen von der katholischen Hochschule 
NRW Köln als gleichwertig anerkannt.

•	 Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und Datenschutzinformatione (vgl. www.caritas-akademie-
koeln.de)

Die Weiterbildung ist mit 40 Fortbildungspunkten der  
Freiwilligen Registrierung beruflich Pflegender registiert.


